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Elektronische Sozialversicherung
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Elektronische Sozialversicherung

• Über 70.000 Content-Seiten

• 84 Webauftritte/Nodes (Sozialversicherungs-Träger, Microsites,...)

• 115 Applikationen z.B. 
• Wahlarztkostenerstattung
• einheitliches Pensionskonto (ePK), 
• Versicherungsdatenauszug,
• …

• Rund 250 Redakteurinnen und Redakteure

• Aktuell Ø 105.000 Besuche/Tag auf allen Auftritten/Portalen
• Davon Ø 9.500 Besuche/Tag in MeineSV

Daten/Fakten/Zahlen zum eSV-Portal 
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Formulargenerator in der SV
Zentrale Ziele
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• Flexibilität in Erstellung und Wartung (Release-Unabhängigkeit)

• Flexibilität bei umsetzendem Personal (Formular-Redaktion)

• Barrierefreiheit

• Nachhaltigkeit (Verwaltung, Standards, Wartung)

• Serviceoptimierung / Kundenzufriedenheit / Usability

• Organisation und Sicherheit

• Kompatibilität mit bestehenden IT-Strukturen und Software-
Lösungen 



Formulargenerator in der SV
Zentrale Ziele | Flexibilität in Erstellung und Wartung 
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• Umsetzungsgeschwindigkeit: Deutliche Steigerung 
• Einfache Formulare mit einer Durchlaufzeit von einer bis zwei Wochen 

möglich (Anforderung > Produktion)
• Einfache Anpassungen sind innerhalb von Stunden bis Tagen möglich
• Komplexe Formulare bei innerhalb von ein bis zwei Monaten möglich (in 

Abhängigkeit zu Abstimmungsprozess)

• Umsetzungskosten: Deutliche Reduktion 



Formulargenerator in der SV
Zentrale Ziele | Flexibilität in Erstellung und Wartung 
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• Kurzfristige Ablösung von Applikationen (geplant und/oder im 
Fehlerfall)

• Interimistische Lösungen (Übergang)
• Agile Umsetzungsprozesse 



Formulargenerator in der SV
Zentrale Ziele | Flexibilität bei umsetzendem Personal (Formular-Redaktion)
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• Kernteam:  MitarbeiterInnen aus Webredaktion

• Erweiterte Kenntnisse 
• Formularkonzeption & -spezifikation
• Qualitätssicherung (Antragsübermittlung, Dynamik,…)
• Spring Expression Language / SQL

• Auslastung von hoher Relevanz (kein „Nebenbei“- Thema)



Formulargenerator in der SV
Zentrale Ziele | Barrierefreiheit
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• Grundsätzliche WAI –
Konformität

• Bedienen mehrerer 
Kanäle

• Ablöse von PDF 
Versionen



Formulargenerator in der SV
Zentrale Ziele | Nachhaltigkeit & Serviceoptimierung
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• Standardelemente

• Zentrale redaktionelle und technische Anpassungen bei hoher 
individueller Flexibilität

• Einheitliche Layouts 
und Strukturierung 
(Usability)

• Übergreifende 
Formular-
Umsetzungsstrategie 
und technisch-
fachliche 
Weiterentwicklung 



eSV Formulare
Umsetzungsprojekt 2017 / zentrale Inhalte [1/2] 
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• [Technik] Implementierung in Standardumgebung eSV
• Umgebungsarchitektur / Staging
• Integration in Portale (iFrame, SSO,…)
• CSS Optimierung / WAI Prüfung
• Testformulare (Regression bei neuen Zulieferungen)
• GUI Formularabgleich
• Schulungen
• PEN Tests (ext.)
• PERF Tests

• [Redaktion] Schulungen & Umsetzungsplanung
• Definition Richtlinien / Rahmen (Webadmin,…)
• Wissensaufbau (Schulungen, Sandbox, Testformulare,…)
• Anforderungs- und Umsetzungsprozesse 
• Testkonzeption / Qualitätssicherung 



eSV Formulare
Umsetzungsprojekt 2017 / zentrale Inhalte [2/2] 
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• Umsetzungsstrategie Formulare
• SV-weite Abstimmung mit allen Sozialversicherungsträgern zu 

Anforderungen im Detail
• Formularumsetzung in Phasen/Blöcken – Priorisierungen
• Identifikation von Synergien / Optimierung auf inhaltlicher Ebene und 

hinsichtlich Ressourcen
• Definition von Kommunikationswegen, Anforderungsprozessen und 

Zeitschiene



eSV Formulare Status
September 2019
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• Über 430 Formularversionen in Produktion
• Weites Spektrum von 1-seitiger allgemeiner Anfrage bis max. 23-

seitigem Pensionsantrag (dynamisch)



Dynamik, Vielfalt und Grenzen 
gegenüber Kundenanforderungen
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Mannigfaltige bestehende Möglichkeiten und umfassende 
Erweiterungen durch die Anforderungen im Rahmen der 

Ausschreibung durch die SV

Standardsoftware, welche einen gewissen Rahmen 
hinsichtlich der Umsetzungsvarianten und individuellen 

Lösungen vorgibt („keine individuelle Entwicklung“)



eSV Formulare
Essentielle Erfolgsfaktoren
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• Maximaler Überblick über die Formularlandschaft vor 
Umsetzungsbeginn unter Wahrung des Paretoprinzips

• Vereinheitlichung bei durchdachter, individueller Flexibilität (kein 
zwingendes Oxymoron)

• Bewusstsein für die erforderliche spezielle Kompetenz zwischen 
„Redaktion“ und „Entwicklung“

• Anforderungsanalyse / agile Umsetzung
• Qualitätssicherung
• Usability
• Spezifikation / Dokumentation
• Datensicherheit



eSV Formulare
Essentielle Erfolgsfaktoren
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• Ein webbasierendes Formular kann>soll>muss sich von einem PDF-
Formular unterscheiden

• Kreatives Herantasten an/über die Grenzen von AFS

• Changemanagement – der Weg vom PDF zum webbasierenden 
Formular kann/soll weit über den „Posteingang“ hinaus Wirkung 
zeigen



eSV Formulare
Projekt-/Umsetzungsbeispiele: PVA Pensionsanträge
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eSV Formulare
Projekt-/Umsetzungsbeispiele: SVA  Online Versicherungsanmeldung
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eSV Formulare
Projekt-/Umsetzungsbeispiele: BVA Kostenerstattung
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eSV Formulare
Projekt-/Umsetzungsbeispiele: AllInOne Formulare
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eSV Formulare
Projekt-/Umsetzungsbeispiele: AllInOne Formulare
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eSV Formulare
Ausblick (Ausschnitt)
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• Formularanpassungen im Zuge des Sozialversicherungs-
Organisationsgesetz

• Umstellung der Formulare entsprechend eGov Styleguide 3.0

• Optimierte Datenübernahme / Vorbefüllung
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